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Jahreslosung 2017 Gott spricht: Ich 
schenke euch ein neues Herz und lege 
einen neuen Geist in euch. Hesekiel 36,26
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chen nicht so langweilig wäre, 
würden auch mehr Menschen 
kommen.“ So ist es für ihn selbst-
verständlich, zuerst einen irischen 
Pubsong und gleich darauf folgend 
„Say a little prayer“ oder „If I was 
Jesus“ zu spielen. Glaube und Kir-
che gehören für Colman mitten ins 
Leben. 

Ein weiterer Höhepunkt war, 
dass im Publikum der in den USA 
lebende Kollege und Freund Col-
mans, Claas P. Jambor, saß. Col-
man spannte Jambor umgehend als 
Zweitstimme ein und scherzte fröh-
lich, nachdem Jambor etwas tex-
tunsicher war: „Claas, du hast das 
Lied doch für mich geschrieben.“

Am 30.11.2016 präsentieren 
wir euch zusammen mit dem club 
bastion e.V. erneut Paul Colman, 
diesmal zusammen mit Claas P. 

Es geht jetzt auf die Vorweihnachtszeit zu, auf das neue Jahr. Viele Vorberei-
tungen stehen an: Plätzchen backen, den Weihnachtsbaum aussuchen. Und 
wenn Weihnachten dann vorbei ist, sind wir schon beinahe im neuen Jahr. 
Mit dem neuen Jahr sind oft Dinge verbunden, die man sich vornimmt und 
Ziele, die man unbedingt erreichen möchte.

Ich packe 
meinen 

Koffer…

Ich packe meinen Koffer… Was 
würde ich in meinen Koffer für das 
kommende Jahr packen?

Bei mir persönlich würde ein 
Ordner fürs Studium im Koffer 
landen, vielleicht auch ein Wörter-
buch für Sprachen, die ich gerne 
lernen möchte. Und auch eine Bi-
bel, in der Hoffnung, dass ich es 
schaffe mehr darin zu lesen und zu 
entdecken. Was noch? Vielleicht 
Schokolade als Aufmunterung für 
zwischendurch? Ein Schwimm-
ring, falls doch irgendetwas schief 
läuft und ich „gerettet“ werden 
muss?

Mir würden noch viele Dinge 
einfallen, die man in diesen Koffer 
einpacken könnte. Wahrscheinlich 
würde er danach gar nicht mehr zu 

schließen sein. Was heißt das für 
mein neues Jahr? Wenn ich mir 
wieder zu viel vornehme, wird 
wieder einiges auf der Strecke 
bleiben. Und hinterher bin ich wie-
der unzufrieden mit mir und mit 
allem was ich nicht geschafft habe.

Wie wäre es, wenn wir für das 
kommende Jahr mal den Versuch 
wagen unseren Koffer bereitzu-
stellen? Wir lassen unseren Koffer 
einfach offen auf dem Boden lie-
gen und halten die Augen offen, 
was Gott hineinfüllen möchte. 
Welche Aufgaben und Herausfor-
derungen möchte er uns dieses 
Jahr anvertrauen? Vielleicht hat er 
eine sehr wichtige Aufgabe, einen 
Auftrag für uns? Was möchte er 
uns dieses Jahr beibringen? Was 
sollen wir lernen? Wem sollen wir 

Schon vor Konzertbeginn sah man 
den fröhlichen und energiegela-
denen Australier Hände schüt-
teln. „Hello, my name is Paul“ und 
dann noch einen netten Spruch 
dazu und das Eis war gebrochen. 
Colman freute sich über die rund 
80 Besucher, die der Einladung 
des Evangelischen Jugendwerks 
Bezirk Kirchheim/Teck am 
14.07.2016 gefolgt waren. Von der 
ersten Minute an begeisterte Col-
man mit seiner charmanten, kraft-
vollen und witzigen Art das Pub-
likum, das sich im vollen und 
gemütlichen Café Eckpunkt sicht-
lich wohl fühlte.

Zurzeit tourt er mit seinem 9. 
Album „Recalculating“ durch 
Deutschland. Colman bringt seine 
Lieder auch in die Pubs und Kir-
chen. Schmunzelnd meinte er: 
„Wenn die Musik in unseren Kir-

Jambor. Um 19.30 Uhr geht’s los, 
im club bastion e.V. in der Max-
Eyth-Straße 57/2 in Kirchheim/
Teck. Eintritt frei – der Hut geht 
rum.

Paul Colman (Nashville) ist 
grammynominiert und internatio-
nalgefeierter Singer und Songwri-
ter; Claas P. Jambor (Kansas City), 
Sänger, Produzent, Komponist 
und Songwriter. Zusammen sind 
sie: Intensivste Popsongs, energie-
geladenes Gitarrenspiel und zwei 
Stimmen, die nah und berührend 
singen und erzählen. Vom Schmerz 
der Narben der letzten Liebe, von 
der Sehnsucht nach Wahrheit und 
dem Sinn des Lebens, von der un-
glaublichen Leichtigkeit und 
Leichtsinnigkeit des Seins. 

_Jörg Wezel
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vielleicht etwas Gutes tun und Zeit 
und Aufmerksamkeit schenken?

Ich bin fest davon überzeugt, 
dass wir viel entspannter und zu-
friedener am Ende des Jahres zu-
rückschauen können, wenn wir 
Gott machen lassen und darauf 
vertrauen, dass er unseren Koffer 
am besten packt.

Gott spricht: Ich schenke euch ein 
neues Herz und lege einen neuen 
Geist in euch.  Hesekiel 36,26

Lassen wir ihn uns beschen-
ken und uns überraschen, was er 
mit uns und dieser wunderbaren 
Jahreslosung vorhat.

_Ann Catherine Weber

Langweilige Musik 
in den Kirchen?

Paul Colman und Class P. Jambor  
beim Konzert am 14. Juli 2016.

Für den Singer-Songwriter Paul Colman gehören 
Kirche und Glaube mitten ins Leben.



VON INNEN NACH AUSSEN

_4

VON INNEN NACH AUSSEN

Rückblicke
7en Days 2016
Die „7en Days“ waren im Handumdrehen mit 38 Teil-
nehmenden ausgebucht – es hat sich herumgespro-
chen, dass ein Urlaub in der ersten Sommerferienwo-
che direkt vor der eigenen Haustüre im Oberlenninger 
Gemeindehaus keinesfalls langweilig ist. 

Zum Konzept gehört, dass es nahezu zu jedem Pro-
grammangebot Alternativen gibt. Während die einen 
in der zu einer Kletterhalle umgebauten Kirche „H3“ 
in Metzingen klettern und bouldern gingen, konnten 
die anderen sich bei der Funsportart „Bubble Balls“, 
das sind übergroße Ganzkörperfußbälle, und dem 
selbst entworfenen „Muggle quidditch“, wie in den 
Harry Potter Filmen, austoben. 

Zum Kanufahren an der Lauter wollten nahezu alle mit, 
zum Großgeländespiel Mr. X wurden alle eingespannt, 
um Mr. X im Stuttgarter U- und S-Bahn-Verkehr zu ja-
gen. Eine gemeinsame Übernachtung am vorletzten 
Tag sorgte für begeisterte, aber am Folgetag auch 
ziemlich müde Jugendliche und Mitarbeitende. 

Aber für den Abschlussgottesdienst am Sonntag in der 
Evang. Kirche Oberlenningen wurden nochmals alle 
Kraftreserven mobilisiert. Dieser Gottesdienst fasste 
auch die inhaltliche Seite der „7en Days“ mit dem The-
ma Segen zusammen. In der „Message-Zeit“ der Frei-
zeit wurde jeden Tag ein Stück aus der Schöpfungsge-
schichte der Bibel gelesen und mit dem eigenen Leben 
und Geschichten aus dem Neuen Testament verknüpft.

Jugendcamp 
auf Korsika
Am Montag, den 22.08.2016, ging es für 45 Teilneh-
mende und 11 Mitarbeitende mit Bus und Fähre auf die 
Reise nach Korsika. Von unserem Campingplatz in Val-
le Di Campoloro, Cervione, mussten wir nur ca. 2 min. 
bis zum Meer laufen; bei täglich 30°C wurde dieser 
kurze Weg gerne für eine Erfrischung zurückgelegt.
Nach Morgenkreis und Frühstück brachen Interessens-
gruppen zu Aktivitäten wie z.B. Klettern (am Fels), 
Canyoning, Mountainbiken oder Stand Up Paddling auf.
Alternativ gab es die Möglichkeit am Strand zu chillen, 
sich im kühlen Meer zu erfrischen oder bei der Strand-
olympiade auszupowern.

Am Abend gab es immer ein gemeinsames Abendpro-
gramm:  abwechselnd thematische Abende, die unter 
dem Motto „grenzenlos …“ standen, oder lustige Aben-
de wie z.B. Geländespiel, Mitarbeitende vs. Teilneh-
mende, Bad Taste etc.

Manche Tage wurden aber auch mit einem Werkstatt-
gottesdienst, einem Tagesausflug nach Bonifacio und 
einer Tageswanderung besonders gestaltet.

Am 05.09.2016 sind wir wieder auf dem P&R Parkplatz 
in Aichelberg vorgefahren.

_Christian Köngeter

Stettenhof 2016 
Da wir nur 7 Tage auf dem Stettenhof verbrin-
gen konnten, fand das Zeltlager in besonderer 
Form statt. Wir lagerten die 2-Tages-Tour aus 
dem Programm aus und setzten sie ans Ende: 
wir ließen uns vom Reisebus am 01.09. nach 
Mühlhausen fahren und traten von dort aus 
den restlichen Heimweg, mit einer Zwischen-
übernachtung in Gruibingen, zu Fuß an. Die 
Eltern konnten ihre Kinder dann am Freitag-
mittag bei der Gartenwelt Entenmann abho-
len, wo wir dankbarer Weise das Reisegepäck 
der Kinder unterstellen durften. Die Zeit auf 
dem Stettenhof war geprägt von Lachen, Spie-
len, Singen, Gemeinschaft erleben und Leben 
genießen. Die Geschichte am Lagerfeuer durf-
te natürlich ebenso wenig fehlen wie Morgen-
andacht und Frühsport. Thema dieses Jahres 
war „Jona“. Neben Casinoabend, Wasserspie-
len und Nachtgeländespiel gab es ein Tages-
geländespiel, bei dem sich die Kinder das 
Mittagessen auf Mini-Lagerfeuern selber  
kochen durften und einen Schatz finden muss-
ten.

_Märi Seeberger

KonfiCamp
Mit knapp 500 Personen waren wir mit dem  
KonfiCamp Mitte Juli wieder zu Gast auf der 
Dobelmühle. Gesegnet mit genialem Sommer-
wetter konnten wir ein unbeschwertes Wo-
chenende erleben. Die Zelteinheiten waren 
geprägt von dem Thema #trost #deimuddr, 
das sich von der Jahreslosung 2016 ableitete. 
Uns war es vor allem wichtig, dass wir Jesus 
als verlässliche Größe und Trostspender, so-
wie Jesus als den, mit dem Grenzen, ja sogar 
der Tot überwunden werden kann, verkündi-
gen. Bereichert hat das Zeltprogramm die 
KonfiCamp-Band Soundjack.
Das Funparkangebot mit Snackstationen, ei-
nem riesen Trampolinanhänger und dem Bis-
tro sorgte bei den Teilnehmenden und Mitar-
beitenden für Begeisterung. 

Wir sind dankbar, dass wir wieder aus allen 
Gemeinden Konfirmanden dabei hatten. Das 
macht unser Camp zu etwas Besonderem – es 
ist schön, als Bezirksgemeinde beieinander 
zu sein.

_Jörg Wezel
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…gut! Das war das Feedback der 
Sommerschüler in diesem Jahr. Be-
reits zum dritten Mal war die Som-
merschule, trotz Bauarbeiten an 
der Raunerschule und fehlendem 
Ganztagsgebäude, ein voller Erfolg. 

25 Schülerinnen und Schüler ha-
ben sich in der letzten Ferienwo-
che wieder ins Zeug gelegt und 
mit Unterstützung eines kompe-
tenten Lehrerteams an ihren 
Lernschwächen in den Hauptfä-
chern Deutsch, Mathe und Eng-
lisch gearbeitet. Belohnt wurden 
ihre Mühen wieder durch unser 

buntes, erlebnispädagogisches 
Rahmenprogramm. Kletterwald, 
Höhlentour, Bachüberquerung 
und unsere Geocachingtour in 
Kirchheim standen bei schönstem 
Sommerwetter auf dem Pro-
gramm. Die Schülerinnen und 
Schüler waren dafür, dass sie ei-
gentlich noch Ferien hatten, mit 
hoher Motivation dabei. Die Stim-
mung war top, das Essen lecker 
und die Eltern sehr zufrieden mit 
diesem Förderangebot für ihre 
Kinder. Dies zeigte sich auch in 
der positiven Zahl von 55 Gästen 
bei unserem kleinen Abschluss-

fest am Freitagnachmittag. Aber 
der Erfolg der Sommerschule 
muss sich nun natürlich im Schul-
alltag zeigen. Daher ist die Som-
merschule auch noch nicht zu 
Ende. Die Möglichkeit der 
Sommerschüler*innen jederzeit 
Kontakt zu den Lehrern aufzu-
nehmen um Tipps fürs Lernen zu 
bekommen, sowie drei Nachtref-
fen über das Schuljahr verteilt, 
sollen den Schülern helfen an 
ihren „Herausforderungen“ dran 
zu bleiben. Hoffen wir, dass sie 
dieses Angebot auch nutzen.

_Andreas Forro
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Delegiertenversammlung am 
Donnerstag, 17. November 2016Sommerschule ist...

Im Gemeindehaus der Christuskirche, Dettinger 
Straße 77 in Kirchheim (am Gaiserplatz).
Andachtsbeginn ist um 18:15 Uhr, die Sitzung 
selbst findet von 19:15 Uhr bis 22:00 Uhr statt.

Im Herbst findet traditionell un-
sere Delegiertenversammlung 
(DV) statt. Klingt zunächst mal 
etwas langweilig: Berichte hören, 
Zahlen verstehen, Abschluss und 
Haushalt beschließen. Es gibt 
Spannenderes.

Doch die Delegiertenversamm-
lung ist das wichtigste Organ unse-
res Jugendwerk. Die Delegierten-
versammlung berät und entscheidet 
über grundsätzliche Fragen der 
Jugendarbeit. Arbeitsaufträge kön-
nen hier an den BAK erteilt wer-
den. Jede Delegierte und jeder 
Delegierte hat die Möglichkeit, 
eigene Vorschläge aus der jeweili-
gen Gemeinde einzubringen.

Ich denke, wir haben in den 
letzten Jahren schon sehr lebendi-
ge DVs erlebt. Ein Zeichen, dass 
wir miteinander im Gespräch sind 
– und gleichzeitig sollten wir noch 
mehr voneinander erfahren.

In diesem Jahr stehen keine 
Wahlen an. Wir wollen ins Ge-
spräch mit euch kommen!

Die Berichte werden wir zwar 
auch in diesem Jahrn knapp halten, 
aber etwas mehr Luft für die Dis-
kussion soll es geben. 

Nach einer Pause stellen wir 
euch dann die Überlegungen des 
BAKs vor, wie die Freizeitarbeit 
bei uns im Bezirk ab 2018 ausse-
hen könnte. Der BAK hat sich bei 
einem Klausurtag im Oktober be-
reits intensiv mit dem Thema aus-
einandergesetzt.

Bei der DV ist es uns wichtig, 
eure Ideen, Wünsche oder Be-
fürchtungen frühzeitig zu erfahren. 

Wir wollen hören, was ihr in 
den Gemeinden in der Freizeitar-
beit plant und wo euer Bedarf be-
steht.

Gemeinsam wollen wir uns 
mit euch aufmachen, die Freizeit-
arbeit im Kirchenbezirk Kirch-
heim auf einen guten Weg zu brin-
gen. Eben eine grundsätzliche 
Aufgabe der DV.

Herzliche Einladung zur De-
legiertenversammlung!

_Klaus Pertschy

Der Landesjugendposaunenchor ist ein 2011 
gegründetes  Blechbläser-Auswahlensemble des Evangeli-
schen Jugendwerkes in Württemberg unter Leitung von Po-
saunenreferentin Regina Heise und Landesposaunenwart KMD 
Hans-Ulrich Nonnenmann. Alle 32 Bläserinnen und Bläser sind 
zwischen 14 und 24 Jahre alt, spielen wöchentlich in einem 
Posaunenchor  der württembergischen Landeskirche und ha-
ben sich durch ein Probespiel qualifiziert.  Sie verpflichten 
sich für mindestens zwei Jahre im Landesjugendposaunenchor 
mitzuspielen. Zum Proben trifft sich das Ensemble an drei 
festen Wochenenden im Jahr, um sich für die ca. 6 jährlichen 
Konzerte mit stilistisch sehr verschiedenen Werken vorzube-
reiten. _Monika Röhm
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Anja Lerch ist mein Name und seit 
dem 01.09.2016 bin ich für die Evan-
gelischen Kirchengemeinden Bissin-
gen und Kirchheim-Nabern mit je-
weils sechs Stunden für die 
Jugendarbeit zuständig. Zwölf Stun-
den insgesamt beträgt diese neue und 
schöne Herausforderung, welche ich 
nebenberuflich nun ausfüllen möch-

te. Als Sozialpädagogin und Systemi-
sche Familientherapeutin bin ich in 
eingener Praxis tätig und zudem auch 
Mutter.
Ich freue mich auf die neue Aufgabe 
und viele gute Begegnungen.

_Herzlichst
Anja Lerch

Seit Oktober könnten wir uns in 
Kirchheim über den Weg laufen. Ich 
heiße Klaus Onischke und bin neuer 
Jugendreferent in Kirchheim und Lin-
dorf/Ötlingen. Weit habe ich es nicht, 
denn ich komme aus Nürtingen, wo 
ich die letzten zehn Jahre in zwei Ge-
meinden aktiv war. Kochausbildung, 
Studium in Kassel, CVJM Erlangen 
und Wendlingen habe ich auch noch 
im Lebenslauf stehen. 
Nun darf ich in Kirchheim mit euch 
gemeinsam ein Stück Lebensweg ge-
hen und dabei miteinander auch nach 
Gott suchen. Ich bin gespannt, wen 
mir Gott über den Weg schickt und 
was wir gemeinsam unterwegs alles 
entdecken und erleben dürfen. 

In meinem Reisegepäck findet man 
neben der obligatorischen Zahnbürs-
te meistens meine Gitarre und viel-
leicht auch ein bisschen Zauberzube-
hör. Klingt nach Wanderonkel? Das 
täuscht, ich bin zwar gerne draußen 
unterwegs, aber es darf auch mal 
eine schnelle Achterbahn sein. 
Ich freue mich auf viele neue Wegge-
fährten und Begegnungen. Wer gerne 
noch mehr über mich erfahren möch-
te, ist herzlich eingeladen, mich bei 
Kaffee oder Apfelschorle auszuquet-
schen. 
Auf bald, man trifft sich! 

_Klaus Onischke

Hallo, 
ich möchte mich  
gern vorstellen!

Grüß Gott!
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Ein gemütlicher Abend, du chillst mit deinen Freunden 
und alles ist cool. Ihr habt viel Spaß, eine super Gemein-
schaft und freut euch mal wieder, Zeit miteinander zu 
verbringen. Doch irgendwas ist anders als sonst: Ihr 
quatscht nicht über die Schule, den Job oder die angesag-
testen Klamotten. Ihr redet über Jesus.

HALT STOPP! – denkst du jetzt. So einfach ist das nicht und 
schon gar nicht mit meinen Freunden. Und doch, genau 
das kann passieren. Vom 20. bis 25.03.2017 wird JESUS-
HOUSE genau diesen Rahmen schaffen, der Jesus ins Ge-
spräch bringt. 

Die Motivation für Mitarbeiter wird am Montag (20.03.) 
übertragen, die fünf JESUSHOUSE-Abende von Dienstag 
(21.03.) bis Samstag (25.03.).

Wir im Bezirk Kirchheim haben uns für das Format 
„Livestream/Bühne“, Zielgruppe  13 bis 17 –Jährige, ent-
schieden. Veranstaltungsort: Herzog-Konrad-Saal in 
Owen. Weitere Infos folgen. 

Veranstalter von JESUSHOUSE sind: Ev. Jugendwerk Be-
zirk Kirchheim/Teck, Gesamtkirchengemeinde Kirchheim, 
Kirchengemeinde Notzingen, CVJM Owen, EC Holzmaden, 
Evangelisch-Methodistische Kirche Bezirk Kirchheim.

_Jörg Wezel

Coachingtag

Am 04.02.2017 findet wieder die Jungschar- und 
Kinderkirchuni statt. 

In Zusammenarbeit mit den Bezirksjugendwerken 
Göppingen und Nürtingen bieten wir für ehrenamt-
liche Mitarbeiter in den Bereichen Jungschar oder 
Kinderkirche ein buntes Programm mit Seminaren, 
Brunch und Zeit für gegenseitigen Austausch an.
Die Seminarangebote reichen dabei von kreativen 
Bastel- oder Verkündigungsideen über rechtliche 
Grundlagen bis hin zu Fragestellungen aus der Pra-
xis und sind von den Teilnehmenden frei wählbar. 
Wir freuen uns, dass wir auch diesmal wieder in 
der Teckrealschule in Kirchheim Gast sein dürfen. 

Stettenhof 
Stühle für alle

In diesem Jahr fand eine  
besondere Stettenhof-Hob-
bygruppe statt: Die Kinder 
bauten unter Anleitung eines 
Mitarbeiters zusammen-
klappbare Holzstühle, die 

nicht nur praktisch, sondern auch stabil und  
bequem sind und nun im Jugendwerk zum Lagerin-
ventar gehören. Bei Bedarf können sie gerne bei 
uns ausgeliehen werden. Eine Jungschar hat sie 
bereits für ihre Jungscharübernachtung genutzt.

ARBEIT MIT KINDERN

Jungscharuni

Der Coachingtag für Instrument, Stimme 
und Band geht in die zweite Runde

Dieser Tag ist an alle Musiker gerichtet, 
die gerne weiter kommen wollen. Jede 
Menge Inspiration, jede Menge Professi-
onalität und jede Menge Musik wird gebo-
ten sein! Es wird Workshops für Tontech-
nik, Cajon, Band, Keyboard, Gesang, 
Gitarre, Bass und Blech geben. Mit Unter-
stützung der Musikschule Hopf aus Kirch-
heim, der Schlagzeugschule Trommelbox, 
aus Nürtingen, Kilian Haiber, unserem 
Bezirkspopularmusiker und der Bläser-
arbeit des EJW wird dieser Tag zu einem 
einmaligen Erlebnis.

Am 11.02.2016 ab 9 Uhr findet dieser Tag 
im alten und neuen Gemeindehaus in Det-
tingen statt. Eine gesonderte und detail-
lierte Ausschreibung folgt im Dezember.

Jugend-
gottesdienste
Natürlich werden 2017 auch wieder Ju-
gendgottesdienste stattfinden. Ende 
2016/Anfang 2017 könnt ihr alle Termine 
auf unserer Homepage einsehen. Wir ha-
ben uns auch zur Aufgabe gemacht, über 
die JuGos neu nachzudenken. Das soll im 
ersten Halbjahr 2017 geschehen. Lust 
zum mitdenken? Dann schick mir eine 
Nachricht!

JESUSHOUSEWägelesaktion 
Die Wägelesaktion rollt wieder an. Am 
26.11.2016 ziehen Jungschar- und Konfigruppen 
durch die Straßen, um fair gehandelte Produk-
te für drei verschiedene Spendenprojekte zu 
verkaufen. Die Produkte werden wir gemeinsam 
mit den jeweiligen Verantwortlichen der betei-
ligten Orte beim Infotreff am 06.10.2016 im ejKi 
aussuchen. Der Erlös geht in diesem Jahr zu 
gleichen Teilen an folgende Projekte:

_ Brot für die Welt: Honduras – Perspektiven 
für Kinder aus dem Slum

_ EJW-Weltdienst: Slowakei – Alkoholprä-
vention für Jugendliche

_ Schulbezogene Jugendarbeit im Bezirk 
Kirchheim/Teck

Schon jetzt herzlichen Dank für alle Unterstüt-
zung, sei es beim Verkaufen oder beim Kaufen. 

Besuche in 
der Jungschar
Die Mitglieder des Jungscharbeirates kommen 
gerne mal zu euch in die Jungschar und gestal-
ten für euch das Programm. Bei Bedarf bitte 
einfach im Büro melden.

_Märi Seeberger
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Es ist spannend, da die Anmel-
dezahlen deutlich geringer sind als 
es von allen Beteiligten erwartet 
wurde. Aber dies wird sich mit 
Sicherheit auch noch ändern. Bis 
dahin kümmern wir uns liebevoll 
um unsere 12 Schüler*innen, die 
auf jeden Fall da sind.

An der Teck-Realschule habe 
ich mich bereits die letzten beiden 
Jahre mit einem Angebot im Rah-
men der Kompetenzwerkstatt in 
den Klassen acht beteiligt. In die-
sem Jahr werde ich mich ebenfalls 
wieder mit dem Modul „Upcyc-
ling“ beteiligen. Dahinter verbirgt 
sich die Herstellung von nützli-
chen Dingen, die im Alltag Ver-
wendung finden, aus Abfall bzw. 
alten Materialien, die man weg 
werfen würde. Bei diesem Ange-
bot werden mit Sicherheit auch 
tiefere Gespräche über Glaube und 

Schöpfung entstehen und wie wir 
mit unserer Erde und den uns ge-
gebenen Ressourcen umgehen. Ich 
freu mich schon darauf.

Im Blick auf die Prüfungen im 
Frühjahr steht derzeit die Idee des 
„Prüfungssegen“ im Raum. Dieses 
Angebot wird bereits an anderen 
Orten mit großer Akzeptanz und 
Beteiligung umgesetzt. Ein oder 
zwei Wochen vor den Prüfungen 
können sich die Schüler*innen, die 
das möchten, in einem kleinen 
gottesdienstlichen Rahmen segnen 
lassen und somit Kraft tanken für 
die anstehende Herausforderung. 
Die mögliche Umsetzung muss 
jedoch noch besprochen werden. 
Mehr dazu im nächsten Rundbrief.

_Andreas Forro

Wer neue Wege 
gehen möchte,
muss alte Pfade verlassen!
Einen neuen Weg den die schulbe-
zogene Jugendarbeit in diesem 
Schuljahr geht, ist die Beteiligung  
im Rahmen des neuen Ganzta-
gesangebots am Bildungszentrum 
Wühle in Weilheim. Das bedeutet, 
dass ich nicht mehr nur am Vor-
mittag für die Schüler*innen da 
bin, sondern die Schüler, die sich 
im Ganztag angemeldet haben, ab 
dem Mittagessen den Nachmittag 
über betreue. Zusammen mit Ka-
tharina Witschel, die Ganztages-
pädagogin der Stadt Weilheim, die 
den Ganztag koordiniert, führe ich 
am Nachmittag nach der Hausauf-
gabenbetreuung ein spielerisches, 
erlebnispädagogisches Angebot 
durch. Bis dahin werden die 
Schüler*innen von uns betreut 
bzw. machen in der Hausaufga-
benbetreuung ihre Hausaufgaben.

Im Leitungsteam hat sich wieder 
etwas getan: Leider mussten wir 
Maximilian Röhm verabschieden, 
der jetzt ein FSJ beim Ev. Jugend-
werk Bezirk Reutlingen macht. 
Wieder im Leitungsteam einge-
stiegen ist dafür Lena Belicke, die 
nach ihrem Jahr in Paraguay wie-
der zurück in unserem Kirchenbe-
zirk ist und in Weilheim eine Aus-
bildung begonnen hat. Mit dieser 
veränderten Besetzung sind wir 
mit neuer Motivation und vielen 
Ideen nach den Sommerferien ins 
neue Schuljahr gestartet.

domino findet in diesem 
Schuljahr 14-tägig sonntags um 18 
Uhr im ejKi statt. Die Abende ste-
hen immer unter einem anderen 
Thema, aber jedes Mal starten wir 

mit einem gemeinsamen Abend-
essen.

Wir haben neben unseren 
14-tägigen domino-Gottesdiensten 
viele Aktionen angedacht und pla-
nen u.a. wieder eine Kleidertau-
schaktion, bei der jeder und jede 
gute Kleidung, die selber nicht 
mehr benötigt wird, abgeben und 
andere, die gefällt, dafür mitneh-
men kann. Wir wollen einen 
Jungs&Mädels-Tag anbieten, der 
voraussichtlich nach einem ge-
meinsamen Start, einigen getrenn-
ten Typisch-Jungs und Typisch-
Mädchen Aktionen tagsüber mit 
einem gemeinsamen Besuch in der 
Jugendgemeinde ekkle in Bad 
Urach enden wird. Außerdem ste-
hen an: eine „Woche gemeinsa-

men Lebens“, eine Kirche-ohne-
Mauern-Aktion, ein Glaubenskurs 
nach JESUSHOUSE im März und 
noch einiges mehr. 

Die nächste besondere Aktion 
ist die „Nacht der Lichter“ am 
06.11.2016 in Weilheim im Ge-
meindezentrum Egelsberg. Bereits 
im Juni haben wir eine Nacht der 
Lichter in Jesingen durchgeführt. 
Wir von domino feiern gemeinsam 
mit den Jugendlichen der jeweili-
gen Gemeinde einen Gottesdienst 
der besonderen Art. Bei der Nacht 
der Lichter wird viel gesungen, 
statt Predigt gibt es nur einen kur-
zen Gedankenanstoß und im Kir-
chenraum sind Stationen rund um 
das Thema Licht verteilt. So wird 
z. B. eine „Dunkelkammer“ ein-
gerichtet, in der vieles in „anderem 
Licht“ zu bestaunen ist. Natürlich 
sind über die Gemeindegrenzen 
hinaus alle Interessierten dazu ein-
geladen, die Nacht der Lichter mit 
uns zu feiern.

_Wir freuen uns auf Euch, 
Liebe Grüße vom Leitungsteam 

Nadja, Lena und Märi



FUNDRAISING

Scheu +Weber
L a n d m e t z g e r e i

Tiere vom Bauern aus der Region

Kurze Transportwege

Eigene Schlachtung nach EU Norm

Fachmännische Verarbeitung

Einhaltung der Kühlkette

Neckartailfinger Strasse 1

72622 Neckarhausen

Tel. 0 70 22 - 5 07 54

Scheu +Weber
L a n d m e t z g e r e i

Tiere vom Bauern aus der Region

Kurze Transportwege

Eigene Schlachtung nach EU Norm

Fachmännische Verarbeitung

Einhaltung der Kühlkette

Neckartailfinger Strasse 1

72622 Neckarhausen

Tel. 0 70 22 - 5 07 54

Landmetzgerei Scheu + Weber GmbH 
In der Braike 20     73277 Owen

Tel. 0 70 21 / 9 50 61-0
unsere Filialen finden Sie unter: 

www.scheu-weber.de

Hofladen Gruel

Kirchheimerstraße 87 · 73277 Owen/Teck · Tel.: O7O21 - 811 58 · www.biolandhof-gruel.de

Öffnungszeiten: Di. 9.OO – 12.OO Uhr und 16.OO – 18.3O Uhr · Fr. 15.OO – 18.3O Uhr · Sa. 9.OO – 12.OO Uhr 
Oder nach telefonischer Absprache! Unsere Selbstbedienung hat den ganzen Tag für Sie geöffnet!

Einkaufen direkt beim Biolandbauer

Bioland-Produkte 
gesund & frisch
Obst, Gemüse ... und noch viele
  Naturkostprodukte mehr!

_Anzeige

_Anzeige
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Eigentlich stammen die etymologischen Wurzeln 
des Begriffs Fundraising aus dem Englischen (engl. 
fund – Kapital, to raise – beschaffen), aber unser 
deutsches Wort „Fund“ ist auch ziemlich passend: 
wer suchet, der findet. Auf der Suche nach neuen 
Geldquellen zur Teilfinanzierung der Stelle für 
Schulbezogene Jugendarbeit sind wir wieder fündig 
geworden.  Zwar haben wir keinen Goldschatz in 
einer Truhe gefunden, aber wir hoffen durch Eure 
Mithilfe trotzdem zu einem Goldschatz zu kommen.

Wir sind der Meinung: Schulbezogene Jugend-
arbeit ist „Gold wert“ – so heißt auch unsere neue 
Aktion. Oft liegt in Schränken und Schubläden 
Kleingold; ungenützt und vergessen. Wir wollen 
dieses Gold zusammentragen und es zu einem Gold-
schmied bringen, um es zu Geld zu machen, das 
wiederum zur Finanzierung der Schulbezogenen 
Jugendarbeit beiträgt. Das Ev. Jugendwerk Bezirk 
Reutlingen hat es uns vorgemacht und wir glauben: 
diese Aktion funktioniert in unserem Bezirk auch. 

Und so geht’s: Wir verteilen kleine Goldsäck-
chen an alle, die uns auf diese Weise unterstützen 
wollen. Gut gefüllt mit Zahngold, Schmuck, Silber-
besteck etc. können die Goldsäckchen wieder bei 
uns im Büro abgegeben werden. Der Startschuss für 
diese Aktion fällt bei unserer Delegiertenversamm-
lung am 17.11.2016 – wir freuen uns über rege Be-
teiligung.

Ein weiterer Gold-
Fund ist die Plattform 
www.bildungsspender.
de über die mit Online-
Einkäufen bei be-
stimmten Anbietern 
Spenden gesammelt 
werden. Über 1700 
Shops sind daran be-
teiligt,  darunter 
OTTO, IKEA, ebay, 
Jako-o und Expedia. 
Wer bei diesen 
Shops online ein-
kaufen will, kann künftig über 
https://www.bildungsspender.de/ejki den Einkauf 
starten. Ein gewisser Anteil der Einkaufssumme wird 
an uns weitergeleitet – ohne dass dabei Mehrkosten 
für den Einkäufer entstehen. So könnt Ihr nach Her-
zenslust shoppen und dabei Gutes tun. Weitere Infos 
findet Ihr unter https://www.bildungsspender.de/
bildungsspender/faq Viele Vereine, z.B. auch der 
CVJM Kirchheim und der CVJM Esslingen nutzen 
diese Plattform, um durch die Einkäufe ihrer Mit-
glieder Spenden zu sammeln. Somit ist diese Platt-
form bereits vielfach erprobt. Wir freuen uns, wenn 
Ihr uns auch über diesen Weg unterstützt. 

_Märi Seeberger



Adventsmusik
des CVJM-Posaunenchores 
Owen am 1. Advent

PINNWANDPINNWAND
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Der CVJM-Posaunenchor Owen gestaltet am 
Sonntag, 27.11.2016 um 19:00 Uhr eine Advents-
musik in der Marienkirche. Mit einem abwechs-
lungsreichen und anspruchsvollen Programm 
adventlicher Bläsermusik laden die Bläser dazu 
ein, die Bedeutung von Advent und Weihnachten 
zu bedenken.

Ausführende sind der CVJM-Posaunenchor 
Owen, die Bläsergruppe „Blechkäfer“, sowie 
Markus Huber am Schlagzeug. Der Eintritt ist 
frei. Im Anschluss wird sehr herzlich zu einem 
adventlichen Ständerling in’s evangelische 
Gemeindehaus eingeladen. 

Weitere Infos unter 
_www.posaunenchor-owen.de

Du bist noch auf der Suche 
nach einem FSJ? 
Dann bist du bei uns im Jugendwerk genau richtig! 

Du bist zwischen 18 und 35 Jahre und möchtest 
ein Jahr Auszeit, Neuorientierung oder Über-
brückung? 
Bis 31.7.2017 kannst du bei uns kochen, ein-
kaufen, verwalten, kreativ sein, Mitarbeiter 

umsorgen und vieles mehr. Interesse? Dann 
melde dich imJugendwerk bei joerg.wezel@
ejki.de oder ruf an 07021 6382.

Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung des Förder-
vereins der Evang. Jugendarbeit am 08.02.2017 um 18:30 Uhr im ejKi. 
Der Förderverein leistet neben der Teilfinanzierung der Stelle für 
Schulbezogene Jugendarbeit auch Anteile der beiden anderen Jugend-
referenten-Stellen, die Finanzierung der Köchin fürs Montag-Mittag-
essen sowie diverse Anschaffungen für die Jugendarbeit.  Diesem Rund-
brief liegt der Flyer des Fördervereins bei mit der Bitte, sich an der 
Unterstützung des Fördervereins finanziell zu beteiligen – sei es durch 
Einmalspenden oder durch Beitritt als Mitglied. Vielen Dank!

Montag

Mittagessen

Montag: 12:15 – 13:30 Uhr 

Mittagstisch im Café Eck-

punkt neben dem Jugend-

werk.

Nach dem Mittagessen 

kann im Jugendwerk die 

Couch benutzt werden, die 

Kaffeemaschine steht be-

reit und die Jugendrefe-

renten sind auch da.
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Redaktionsschluss – 16. Januar 2017
für die Ausgabe: 
März_April_Mai_Juni

TERMINE 2016

Kontaktzeiten ejKi
Montag 14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag   9:30 bis 12:00 Uhr
 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag    9:30 bis 12:00 Uhr

In den Schulferien ist das ejKi nur  
punktuell besetzt.

November
05. November –  Chorleiterbesprechung 

Posaunenchöre

06. November – Nacht der Lichter

13. November – JuGo in Weilheim 

17. November – DV

19. November – JuGoNight

20. November – domino

26. November – Wägelesaktion

27. November –  Adventsmusik Posaunen-
chor Owen

30. November –  Konzert Paul Colman und 
Claas P. Jambor

Dezember
04. Dezember – domino

08. Dezember – BAK

18. Dezember – domino

Januar
15. Januar – domino

29. Januar – domino

Februar
04. Februar –  Jungschar- und Kinder-

kirchuni

08. Februar – MGV Förderverein

11. Februar – Coachingtag

17. bis 19. Februar – BAK-Wochenende 

26. Februar – domino

Wir 
über 

uns
Das ejKi will junge Menschen

EINLADEN 
zum Glauben an Jesus Christus

BEFÄHIGEN 
zu christlicher Jugendarbeit in den Gemein-
den im Evangelischen Kirchenbezirk Kirch-
heim/Teck

BEGLEITEN 
in der Beziehung zu Gott, im persönlichen 
Leben, im Gruppenalltag, bei den Highlights 
der christlichen Jugendarbeit und im Dienst 
am Nächsten

TERMIN ZUM 

VORMERKREN:

 
20. bis 25.März – Jesus House



Teck-Fahrschule
Ausbildung in allen Klassen
Kontakt O171 777O914 oder www.teck-fahrschule.de

In Owen
Bahnhofstr. 4
Anmeldung: Mo.+ Mi. 17:30-18:45 Uhr
Unterricht ab 18:45 Uhr

In Dettingen
Lindenstr. 4
Anmeldung: n.Vereinbarung +
Mo. 19:OO-2O:OO Uhr
Unterricht ab 19:3O Uhr

In Kirchheim
Hindenburgstr. 27
Anmeldung: 
Di.+ Do. 17:3O-18:45 Uhr
Unterricht ab 18:45 Uhr

Neu in Weilheim (ehemals „Zulauf“)
Brunnenstr. 19
Anmeldung: Di.+ Do. 19:OO-2O:OO Uhr
Unterricht ab 19:3O Uhr

_Anzeige

_Anzeige


